
S I T Z U N G 
 

Sitzungstag: 
 

21.09.2016 
 

Sitzungsort: 
 

Kusel 
 
Namen der Mitglieder des Kreisausschusses 
 
Vorsitzender 
 
Dr. Winfried Hirschberger  
 
Niederschriftführer 
 
KVR Christian Flohr  
 
Ausschussmitglieder 
 
Matthias Bachmann  
Dr. Wolfgang Frey  
Hans Harth  
Ute Lauer  
Christoph Lothschütz  
Otto Rubly  
Gerd Rudolph  
Andrea Schneider  
Helge Schwab  
Dr. Stefan Spitzer  
 
Kreisbeigeordnete 
 
Kreisbeigeordneter Dr. Oliver Kusch  
Erster Kreisbeigeordneter Jürgen Conrad  
 
Verwaltung 
 
KA Christoph Dinges  
Kreisbeschäftigter Dieter Korb  
Kreisbeschäftigte Christine Löwe  
KVD Ulrike Nagel  
 
 
Abwesend: 
 
Kreisbeigeordnete 
 
Kreisbeigeordneter Egbert Jung entschuldigt 
 
 



Tagesordnung 
 

der Sitzung des Kreisausschusses am Mittwoch, dem 21.09.2016, um 15:00 
Uhr, im Sitzungsraum 2 der Kreisverwaltung Kusel, Trierer Straße 49, in Kusel 

 
A) Öffentlicher Teil 
 
1.   Kreisstraßen 
  

1.1.   Vorstellung der geänderten Planung der Radwegeführung an der K 34 zwi-
schen Neunkirchen und Föckelberg 
 

1.2.   Vorstellung der weiteren Planung an der K 65 in der Ortsdurchfahrt Kappeln 
 

1.3.   Vorstellung der Planung zum Ausbau der K 15/K 16 in der Ortsdurchfahrt 
Konken 
 

2.   Vorstellung der Planung zur Errichtung eines zusätzlichen Mitarbeiterparkplatzes 
  
3.   Zwischenbericht zum Landkreismagazin "HIER BEI UNS" und "HELLO KUSEL, OUR 

REGION IN GERMANY" 
  
4.   Vorbereitung von Beschlüssen des Kreistages 
  

4.1.   Anträge von Fraktionen des Kreistages 
hier: Ausweitung der Ladesäuleninfrastruktur für Elektrofahrzeuge (SPD) 
 

4.2.   Beschluss über die Förderung der Bau- und Ausstattungskosten von Ganz-
tagsplätzen in Kindertagesstätten im Landkreis Kusel 
 

5.   Informationen 
  
B) Nichtöffentlicher Teil 
 
6.   Unterrichtung über Eilentscheidungen 
  
7.   Auftragsvergaben der Abfallwirtschaft 
  
8.   Auftragsvergaben 
  
9.   Sachstand Kreisumlage ab 2017 
  
10.   Personalangelegenheiten 
  
 
 

********************* 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, eröffnete die Sitzung und stellte die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Da keine Anträge zur Ergänzung bzw. Erweiterung der Tagesordnung eingebracht wurden, 
konnte unmittelbar im Anschluss mit der Abhandlung der einzelnen Tagesordnungspunkte 
begonnen werden.  

 
********************* 



 
 Kreisausschuss-Sitzung am 21.09.2016 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 1.1  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

11 0 0 
 

 
 
Vorstellung der geänderten Planung der Radwegeführung an der K 34 zwi-
schen Neunkirchen und Föckelberg 
 
 
Herr Andreas Deutsch, zuständiger Fachplaner beim Landesbetrieb Mobilität (LBM), stellte 
die geänderten Planungen zur Radwegeführung an der K 34 zwischen Neunkirchen und Fö-
ckelberg vor. Insbesondere ging er dabei auf den Streckenabschnitt ein, an dem sich die 
Kreisstraße und der Radweg kreuzen. Wie in der Kreisausschusssitzung am 11.11.2015 be-
sprochen war die Kreuzung an einer übersichtlicheren Stelle eingeplant. Durch die geänderte 
Planung sei mit Mehrkosten von 40.000 bis 45.000 Euro zur rechnen. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt der vorgestellten Planung zu. 
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11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 1.2  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

11 0 0 
 

 
 
Vorstellung der weiteren Planung an der K 65 in der Ortsdurchfahrt Kappeln 
 
 
Ergänzend zur Planung des innerörtlichen Ausbaus der K 65 in Kappeln, von Grumbach 
kommend, (Kreisausschuss am 11.11.2015) stellte Herr Deutsch nun die Fortführung bis zur 
Anschlussstelle an die Landesstraße vor. Die Planungen sehen eine einseitige Gehwegfüh-
rung, ein Fußgängerüberweg sowie den Anschluss der bereits ausgebauten Kreisstraße an 
die Landesstraße vor. Die Kosten für den Ausbau vom Ortseingang, inklusive dem Einmün-
dungsbereich zur Landesstraße werden voraussichtlich rund 330.000 Euro betragen. Noch 
nicht eingerechnet sei die Sanierung der Stützmauer, die Land und Ortsgemeinde mitfinan-
zieren müssten. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt der vorgestellten Planung zu. 
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11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 1.3  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 
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Vorstellung der Planung zum Ausbau der K 15/K 16 in der Ortsdurchfahrt Kon-
ken 
 
 
Herr Deutsch stellte die Planung zum innerörtlichen Ausbau der K 15/K16 in der Ortsdurch-
fahrt von Konken vor. Gemeinsam mit der Verbandsgemeinde, die im Zuge des Staßenaus-
baus die Wasser- und Abwasserversorgung erneuert, sollen Fahrbahn und Gehwege ausge-
baut werden. Auf den Landkreis entfallen voraussichtlich rund 800.000 Euro. 
Das Kreisausschussmitglied Helge Schwab (FWG) fragte, warum die Planung auf der einen 
Straßenseite einen 1,30 m breiten Gehweg vorsehe und auf der anderen Seite lediglich 0,75 
m an der engsten Stelle. Er regte an, die Planung in diesem Punkt dahingehend anzupas-
sen, dass Kinderwägen und Rollatoren den Gehweg beidseitig nutzen können. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt der vorgestellten Planung unter der Maßgabe zu, dass die Breite 
des Gehweges an der engsten Stelle mindestens 80 cm beträgt. 
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11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 2  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

11 0 0 
 

 
 
Vorstellung der Planung zur Errichtung eines zusätzlichen Mitarbeiterparkplat-
zes 
 
 
Der Vorsitzende beschrieb zunächst die örtlichen Gegebenheiten und Grundstücksverhält-
nisse. Das Grundstück bleibe weiterhin Eigentum der Kreissparkasse, die jedoch zugunsten 
des Landkreises eine Grunddienstbarkeit im Grundbuch eintragen lassen werde. Aufgrund 
des hohen Verkehrswertes, könne der Kreis das Grundstück nicht kaufen. 
 
Herr Michael Decker von der Decker Ingenieure GmbH stellte die Planung zum Bau des 
Parkplatzes vor. Neben 27 Parkplätzen, die Barrierefrei zugänglich sein werden, solle auch 
einen Erlebnisweg entlang des Kuselbaches führen. Auf den Landkreis entfallen demnach 
rund 200.000 Euro. Stadt und Verbandsgemeinde seien mit 125.000 Euro beteiligt. Der Bau-
beginn ist für das Frühjahr 2017 vorgesehen. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss stimmt der vorgestellten Planung zu. 
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11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 3  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

- - - 
 

 
 
Zwischenbericht zum Landkreismagazin "HIER BEI UNS" und "HELLO KUSEL, 
OUR REGION IN GERMANY" 
 
 
Frau Karla Hagner und Frau Corinna Molz, Mitarbeiterinnen der Kreisverwaltung, gaben ei-
nen kurzen Zwischenbericht zum Landkreismagazin „HIER BEI UNS“ und „HELLO KUSEL, 
OUR REGIN IN GERMANY“. Nach einigen Beispielvideos und Informationen zum Nutzer-
verhalten beantworteten sie die Fragen der Mitglieder des Kreisausschusses. 
 



 
 Kreisausschuss-Sitzung am 21.09.2016 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
 TOP: 4.1  Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

11 0 0 
 

 
 
Anträge von Fraktionen des Kreistages 
hier: Ausweitung der Ladesäuleninfrastruktur für Elektrofahrzeuge (SPD) 
 
 
Dem Mitgliedern des Kreisausschusses lag der Antrag zur weiteren Förderung der Elektro-
mobilität vor. 
 
Nachdem der Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion, Herr Matthias Bachman, den 
Antrag kurz erläuterte, bestätigte der Vorsitzende die vermehrte Nachfrage nach Elektrofahr-
zeugen und beantworte die Fragen der Mitglieder des Kreisausschusses. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag die weitere Förderung der Elektromobilität, wie 
in dem vorliegenden Antrag beschrieben. 
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11     -öffentlicher Teil- davon anwesend: 
      Abstimmungsergebnis 
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Beschluss über die Förderung der Bau- und Ausstattungskosten von Ganz-
tagsplätzen in Kindertagesstätten im Landkreis Kusel 
 
 
Im Rahmen der Bedarfsplanung wird deutlich, dass Eltern aufgrund gesellschaftlicher Ver-
änderungen zunehmend Ganztagsplätze für ihre Kinder in Anspruch nehmen. Selbst für die 
Unter-3jährigen werden in immer höherem Maße Ganztagsplätze angefragt und die instituti-
onelle Betreuung gewinnt zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf zunehmend an Bedeu-
tung. Die Einrichtungen haben sich konzeptionell dem veränderten Bedarf angepasst und 
stellen auch für die „Kleinsten“ bedarfsgerechte Angebote bereit.  
In ca. der Hälfte der KiTas im Landkreis Kusel beträgt die Auslastung im GZ-Bereich bereits 
jetzt über 90 %. Viele KiTas kommen allerdings inzwischen bzgl. der bestehenden baulichen 
Voraussetzungen an ihre Grenzen. Insbesondere in den KiTas, in denen bereits jetzt eine 
hohe Auslastung besteht, ist ohne bauliche Maßnahmen ein weiterer Ausbau des Ganz-
tagsangebotes nicht möglich. 
Eine Förderung von Ganztagsplätzen ist im Moment im Rahmen von Bundes- oder Landes-
förderprogrammen nicht vorgesehen, so dass die Träger die Belastung alleine tragen müss-
ten. Der Landkreis Kusel hat bereits beim U3-Ausbau eine „Vorreiterrolle“ übernommen und 
vor den entsprechenden gesetzlichen Änderungen ein bedarfsgerechtes Angebot für die U3-
Kinder flächendeckend bereitgestellt. Entsprechend sollte auch der weitere Ausbau des 
Ganztagsangebots konsequent verfolgt und die Träger dabei finanziell unterstützt werden. 
 
Die Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen des Landkreises Kusel zu den Bau- 
und Personalkosten der Kindertagesstätten im Landkreis sehen bereits vor, den bedarfsge-
rechten Ausbau des Betreuungsangebotes zu fördern. Ausdrücklich geregelt ist dies für den 
Ausbau der Kleinkindplätze (U3-Plätze). Die Verwaltung schlägt vor, die Kosten zur Schaf-
fung und Ausstattung zusätzlicher Ganztagsplätze in gleicher Höhe wie zusätzliche U3-
Plätze zu fördern (4000,- Euro je neuem Platz) um so den veränderten gesellschaftlichen 
Bedarfen konsequent Rechnung zu tragen. 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt Kreistag die Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen 
des Landkreises Kusel zu den Bau- und Personalkosten der Kindertagesstätten im Landkreis 
zu öffnen und entsprechend der Förderung des U3-Ausbaus 
 

a) die Kosten von Baumaßnahmen zur Schaffung und Ausstattung zusätzlicher Ganz-
tagsplätze mit 4000,- Euro je neuem Ganztagsplatz, höchstens jedoch mit 90% der 
zuwendungsfähigen Kosten, 
 

b) die Einrichtung von Ganztagsplätzen ohne bauliche Maßnahmen mit 200,- Euro je 
zusätzlich eingerichtetem Platz für die Anschaffung von notwendigen Gegenständen 

 
zu fördern. 
 
Bis zur Beschlussfassung im Kreistag solle eine Prüfung erfolgen bis zu welchem Zeitpunkt 
eine rückwirkende Förderung sinnvoll sei. 
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Informationen 
 
 
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes informierte der Vorsitzende insbesondere über 
folgende Punkte: 
 

• Bahnhaltepunkt Lohnweiler 
 
Wie der Minister für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau mitgeteilt habe, 
bestehen keine Förderperspektiven für den letzten noch auszubauenden Bahnhalte-
punkt im Landkreis. Der Vorsitzende habe daher bereits mit der Verbandsgemeinde 
Lauterecken/Wolfstein Kontakt aufgenommen um über einen gemeinsamen Ausbau 
aus eigenen Mitteln zu sprechen. 
 

• Verschmelzung der Südwest Mobil GmbH und der Saar-Pfalz-Mobil GmbH zur 
DB Regio Bus Südwest GmbH 
 

• Terminfestsetzung Landratswahl 
 
Der Wahltermin zur Wahl seines Nachfolgers sei auf den 11.06.2017 und der Termin 
für eine mögliche Stichwahl auf den 25.06.2017 festgesetzt worden. 
 

• Sitzungstermine 
 

 05.10.2016, 15.oo Uhr Kreistag 
 
 26.10.2016, 9.00 Uhr Kreisausschuss 

 
 30.11.2016, 14.30 Uhr Kreisausschuss 

 
 07.12.2016, 9.00 Uhr Kreisausschuss 

 
 14.12.2016, 15.00 Uhr Kreistag 

 
• Aufnahme Investitionskredit 

 
Zur Finanzierung von Auszahlungen aus Investitionstätigkeit wird der aus der Kredi-
termächtigung 2015 resultierende und in das Haushaltsjahr 2016 als Haushaltsein-
nahmerest übertragene Kreditbetrag in Höhe von 1.070.000 € benötigt. Diese Kredit-
summe ist von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Trier genehmigt worden. 
 
Am  20.09.2016 lagen für eine 20-jährige Kreditlaufzeit und einen Festzinszeitraum 
von 1, 2, 3, 4, 5, 10, 20 Jahr/en folgende Angebote vor: 
 
 
 
 



 
 Kreditinstitut 

 
Zinssatz bei einer Festzinsvereinbarung von 

Jahr/en (v. H.) 
  1 2 3 4 5 10 20 

1. Hessisch-Thüringische 
Landesbank, 
Frankfurt 

 
Kein 

 
Ange bot 

 
   

2. KSK, 
Kusel 
 

 
0,52 

 
0,52 0,51 

 
0,54 0,61 1,13 - 

3. CC, Gesellschaft für 
Geld- und Devisenhandel, 
Taufkirchen 

 
- 

 
- - 

 
0,259 0,269 0,689 1,149 

4. Magral AG, 
München 
 

 
Kein 

 
Ange bot 

 
   

5. KADEGE, 
Unterschleißheim 
 

 
Kein 

 
Ange bot 

 
   

6. ISB, 
Mainz 
 

 
- 

 
- - 

 
- 0,15 0,40 - 

7. Volksbank, 
Glan-Münchweiler 
 

 
0,41 

 
0,42 0,39 

 
0,37 0,38 0,75 1,47 

 
Zahlungsweise halbjährlich bei sofortiger Absetzung. Auszahlungskurs: 100 v.H. 
 
Nach § 6 der Hauptsatzung entscheidet der Landrat über die Aufnahme von Krediten 
im Rahmen der Haushaltssatzung. Die Verwaltung hat den o. a. Kredit bei der ISB 
Mainz, zu nachstehenden Konditionen aufgenommen: 
Wertstellung:  30.09.2016 
Laufzeit:  20 Jahre 
Zinssatz:  0,15 v.H.  
Auszahlungskurs: 100 v.H. 
Zahlungsweise: 1/2 jährlich 
Zinsbindung bis:  30.09.2021 (5 Jahre) 
 

 
• Arbeitslosenzahlen 

 
Schließlich informierte der Vorsitzende noch über die Arbeitslosenquote im Monat 
August im Landkreis Kusel von 4,6 %. 
 

 
Die Mitglieder des Kreisausschusses nahmen die Informationen des Vorsitzenden zur 
Kenntnis. Einwendungen gegen die vom Vorsitzenden vorgetragenen Informationen wurden 
nicht erhoben. 
 



 
 
 
 

********************* 
 

 
Die Sitzung begann um 15:00 Uhr und endete gegen 17:00 Uhr. 
 
 

********************* 
 

 
 

Geschlossen: 
 
 
 
 

Der Vorsitzende: 
gez. 
(Dr. Winfried Hirschberger) 

   Der Schriftführer: 
gez. 
(Christian Flohr) 

Landrat    Kreisverwaltungsrat 
 


